
AKTIONSWOCHEN  
IM KREIS PADERBORN
17. – 30.03.2025

ADA Servicestelle
Antidiskriminierungsarbeit



Margot Friedländer, 103-jährige Überlebende des 
Holocaust, sprach folgende bewegende Worte: „Ich 
sage, seid Menschen. Wir sind alle gleich. Es gibt 
kein christliches, kein muslimisches, kein jüdisches 
Blut. Es gibt nur menschliches Blut. Man kann 
nicht alle Menschen lieben, aber respektieren. Seid 
menschlich, respektiert jeden, ganz egal welche 
Religion er hat, welche Hautfarbe er hat.“

Ich danke allen, die sich engagieren und dieses 
Programm mitgestalten; insbesondere den Organi-
satorinnen und Organisatoren des DemokratieBüros 
„Vielfalt lieben“ und der ADA, Servicestelle Antidis-
kriminierungsarbeit im Caritasverband Paderborn. 
Außerdem danke ich allen, die die Veranstaltungen 
besuchen, für Ihr Kommen und Ihr Engagement. 
Lassen Sie uns gemeinsam mit Entschlossenheit 
und voller Hoffnung ein starkes Zeichen für den 
Schutz der Menschenwürde setzen.

Herzlichst
Ihr

Landrat Christoph Rüther

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

herzlich willkommen zu den Aktionswochen gegen 
Rassismus. Das Thema der diesjährigen Aktionswo-
chen, „Menschenwürde schützen“, erinnert uns dar-
an, dass die Würde jedes Einzelnen unantastbar ist. 
Sie ist das Fundament unserer Gesellschaft und der 
Maßstab für unser Handeln. Rassismus und Diskri-
minierung bedrohen diese Würde und untergraben 
die Werte, die uns als Gemeinschaft verbinden.

In den kommenden zwei Aktionswochen werden 
wir durch verschiedene Veranstaltungen, Work-
shops und Diskussionen die Gelegenheit haben, uns 
intensiv mit den Herausforderungen und Lösungen 
im Kampf gegen Rassismus auseinanderzusetzen. 
Es ist eine Zeit des Lernens, des Austauschs und des 
gemeinsamen Engagements.

Lassen Sie uns diese Aktionswochen nutzen, um 
Bewusstsein zu schaffen, Vorurteile abzubauen und 
Solidarität zu zeigen. Jeder von uns trägt die Ver-
antwortung, aktiv gegen Rassismus einzutreten und 
die Menschenwürde zu schützen. Gemeinsam kön-
nen wir eine Gesellschaft gestalten, in der Vielfalt 
als Bereicherung gesehen wird und jeder Mensch in 
seiner Einzigartigkeit respektiert wird.
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17 Uhr

Wir laden ein zur Eröffnung der internationalen 
Wochen gegen Rassismus 2025 und freuen uns, dafür 
wieder in der Stadtbibliothek sein zu können. Das 
diesjährige Motto „Menschenwürde schützen“ hat 
uns dazu angeregt, vielfältige Veranstaltungen zu 
organisieren. Es gibt Bekanntes, aber auch viel Neues: 
neue Kooperationspartner*innen, neue Formate und 
neue Zielgruppen. Lasst euch vom Programm inspirie-
ren!

Wir machen den Auftakt mit einem Talk und haben 
dafür ein Podium gewählt mit Personen, die sich in 
unterschiedlichen Kontexten für Menschenwürde in 
Paderborn einsetzen. Dazu gibt es einen Markt der 
Möglichkeiten, auf dem sich Paderborner Engagierte 
und Initiativen präsentieren. Und natürlich gibt es 
auch Snacks und Getränke.

Wir freuen uns auf einen spannenden Abend mit 
Euch!

Ort 
Stadtbibliothek Paderborn, Am Rothoborn 1  
33098 Paderborn

Veranstalter*in: 
DemokratieBüro „Vielfalt lieben“ in Kooperation mit 
der ADA - Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit 
im Caritasverband Paderborn e.V.

 
Anmeldung erforderlich 
bis 14.3.2025

Programm

Ab 17 Uhr Ankommen

17.30 Uhr Grußworte

17.45 Uhr  Talk: „Menschenwürde schützen“  
in Paderborn

Podium: 

Sigrid Beer, Ausländerrechtliche Beratungs-
kommission der Stadt Paderborn (ABK)

Thorsten Driller, AIDS-Hilfe Paderborn

Jutta Vormberg, Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung (EUTB®)

Matthias Zimoch, Servicestelle Antidiskriminierungs-
arbeit im Caritasverband Paderborn e.V.

Moderation: Jana Hansjürgen, Landesfachstelle blick* 
zu LSBTIQ+Strukturen im ländlichen Raum

Anschließend: Vernetzung und Austausch bei Snacks 
und Getränken mit Markt der Möglichkeiten

Der Zugang ist barrierefrei. Es findet eine Übersetzung 
in Gebärdensprache statt.

Talk zum Thema „Menschen-
würde schützen in Paderborn“ 
und Markt der Möglichkeiten

Eröffnung der Internationalen Wochen  
gegen Rassismus 2025

Mo. 17. März 2025
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18 Uhr

 In Nordrhein-Westfalen kommen unterschiedliche 
Menschen aus verschiedenen Kulturen zusammen. Sie 
leben und gestalten die Gesellschaft gemeinsam. De-
mokratie ist hier im täglichen Leben erlebbar. Wie die 
Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen auf das Land, die 
Chancen und Herausforderungen und die eigene Rolle 
in Gesellschaft, Demokratie und Politik blickt, zeigt 
der zweite Demokratiebericht. Im Auftrag des Minis-
teriums für Kultur und Wissenschaft hat die Landes-
zentrale für Politische Bildung nach 2021 damit zum 
zweiten Mal einen Bericht zur Lage der politischen 
Bildung vorgelegt. Grundlage ist eine repräsentative 
Umfrage unter Menschen aus Nordrhein-Westfalen ab 
14 Jahren in der insgesamt 3149 Menschen in den Mo-
naten März/April und Mai/Juni 2023 befragt wurden.

Ort 
Historisches Paderborner Rathaus

Veranstalter*in 
VHS Paderborn

Referent 
Dr. Guido Hitze, Leiter der Landeszentrale für  
politische Bildung NRW

Anmeldung erforderlich 
Volkshochschule Paderborn, Telefon: 05251 8814300, 
www.vhs-paderborn.de

17 – 20 Uhr

Was ist ein „Vorurteil”? Was heißt „Stereotyp”?  
Was ist der Unterschied zwischen „Rassismus”  
und „Diskriminierung”? Wie definiert man  
“Kulturrassismus” und wo findet er sich? 

Der Workshop „Rassismus und Diskriminierung erken-
nen” soll größtmögliche Klarheit in die Begrifflichkeit 
bringen. Durch die Auseinandersetzung mit pro-
blematischen Aussagen und Handlungen sowie mit 
Formen der strukturellen Diskriminierung erwerben 
Sie das Handwerkszeug, um eigene Alltagserlebnisse 
richtig einordnen zu können.

Ort 
Kreishaus Paderborn, Raum A.01.07,  
Aldegreverstraße 10-14, 33102 Paderborn

Veranstalter*in 
ADA - Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit  
im Caritasverband Paderborn e.V. in Kooperation mit 
dem DemokratieBüro „Vielfalt lieben“

Referent 
Matthias Zimoch; Master of Law Sozialrecht,  
Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit

Anmeldung erforderlich 
bis 14.3.2025 
mind. 10, max. 20 Teilnehmende 

Vorstellung des zweiten  
Demokratieberichts zur Lage 
der politischen Bildung in 
Nordrhein-Westfalen

Diskriminierung und  
Rassismus Erkennen

Vortrag mit Diskussion Seminar 

Mo. 17. März 2025 Di. 18. März 2025
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18 Uhr (Einlass ab 17.45 Uhr)

Der im technologischen Umfeld als Vordenker bekann-
te Paderborner Rahman Jamal, verbrachte die ersten 
Jahre seines Lebens in drei Entwicklungsländern, bevor 
er im Alter von 10 Jahren nach Paderborn kam – ohne 
ein Wort Deutsch zu können. Er erzählt aus seinem 
Buch „Der Mann ohne Muttersprache“ seine Geschich-
te als Migrant – voller Höhen und Tiefen. Sein Buch 
schlägt einen weiten Bogen über die verschiedensten 
Themengebiete: Migration, Integration, Kultur, Rassis-
mus, Sprache, Literatur, Religion und Spiritualität, aber 
auch Technik und Naturwissenschaften. Seine Bot-
schaft ist einfach: Wir können uns in jedem Augenblick 
dafür entscheiden, menschlich und tolerant miteinan-
der umzugehen.

Ort 
AStA Gewölbekeller, Marienplatz 18, 33098 Paderborn 
(Durchgang neben dem Lokal „Hans im Glück“)

Veranstalter*in 
Zentrum für Komparative Theologie und Kulturwissen-
schaft der Universität Paderborn

Referent 
Prof. Rahman Jamal

Anmeldung erforderlich bis 14.03.25 
zekk@upb.de

„Mein Name ist Rahman und  
ich komme aus Paderborn“. 
„Und woher kommst Du  
ursprünglich?“

Vortrag und Diskussion

Ausstellung:  
zu den Öffnungszeiten der VHS Paderborn

Die Ausstellung porträtiert zehn LSBTIQ*-Personen 
aus dem ländlichen Raum. QR Codes auf Roll-Up-Ban-
nern führen zu einer Audiodatei, in der jede Person 
selbst von ihrem Coming-out und ihren Erfahrungen 
als queere Person im ländlichen Raum berichtet. Die 
Geschichten sind so individuell und spannend wie die 
Personen selbst. Zu hören gibt es emotionale, aber 
auch lustige Erzählungen, die zum Verstehen und 
zum Abbau von Diskriminierungen beitragen sollen, 
denn Studien zeigen, dass Kontakte zu queeren Men-
schen zu einer positiveren Einstellung gegenüber 
LSBTIQ*-Communities führen. 

Vernissage mit Grußworten und Einführung in die 
Ausstellung. Für Fingerfood und Getränke ist gesorgt. 

Die Einladung richtet sich an alle Interessierten, die 
ihren Horizont erweitern möchten, insbesondere auch 
an Lehrer*innen, Schulsozialarbeiter*innen, pädago-
gische Fachkräfte und weitere Berufsgruppen, die 
mit der Thematik befasst sind. Die Ausstellung kann 
kostenlos bei der Landesfachstelle blick* ausgeliehen 
werden. 

Ort 
Am Stadelhof 8, 33098 Paderborn 

Veranstalter*in 
Volkshochschule Paderborn

Anmeldung erforderlich 
Anmeldung für die Vernissage bei VHS Paderborn: 
05251 8814300 oder www.vhs-paderborn.de

Feldwege zum Coming-out

Vernissage und Ausstellung

Mi. 19. März 2025 | 17 Uhr Vernissage/ 
Mo. 17. – Fr. 28. März 2025 Ausstellung

Di. 18. März 2025
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19 Uhr

Max Czolleks Bücher „Desintegriert Euch!“ und „Ge-
genwartsbewältigung“ sind legendär und streuten 
lustvoll Zweifel an den deutschen Narrativen von 
Integration bis Leitkultur. Scharf, gewitzt und an jeder 
Stelle überraschend, schließt sein Buch „Versöhnungs-
theater“ diesen Kreis, wenn es nach der aktuellen Er-
innerung an die Verbrechen der Vergangenheit fragt. 
Klug und polemisch seziert Bestsellerautor Max Czol-
lek den Wandel im deutschen Selbstverständnis und 
analysiert kritisch die deutsche Erinnerungskultur.

Ort 
Kreismuseum Wewelsburg, Burgsaal 
Burgwall 19, 33142 Büren   

Veranstalter*in 
DemokratieBüro „Vielfalt lieben“ in Kooperation mit 
der ADA - Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit im 
Caritasverband Paderborn e.V.

Referent 
Max Czollek, Schriftsteller und Publizist,  
Bestsellerautor

Anmeldung erforderlich 
kostenlose Reservierung  
www.wewelsburg.de (Online-Tickets)

„Versöhnungstheater“

Lesung und Talk

Mi. 19. März 2025

17 Uhr

Die Koordinierungsstelle für Flüchtlingsangelegen-
heiten bietet Schulungen zur Wohnraumsuche für 
Menschen mit Fluchthintergrund, ehrenamtlich 
Engagierte und weitere Interessierte an und unter-
stützt dabei, die Hürden bei der Wohnraumsuche zu 
überwinden. In der Schulung werden Fragen rund um 
das Thema Wohnraumsuche beantwortet und eine 
Schritt-für-Schritt-Anleitung gegeben, wie man eine 
Wohnung finden kann. Wo suche ich nach einer Woh-
nung? Wie schreibe ich eine Bewerbung? Wie läuft 
eine Wohnungsbesichtigung ab? Was sind die wich-
tigsten Schritte bei einem Umzug? Diese und weitere 
Fragen werden hier beantwortet! 

Ort 
Quartiersbüro Südstadt, Ansgarstraße 2a, 
33098 Paderborn 

Veranstalter*in 
Koordinierungsstelle für Flüchtlingsangelegenheiten 
der Stadt Paderborn 

Referentin 
Malin Feldmann

Anmeldung erforderlich 
tueroeffner@paderborn.de

„Türöffner: Schritt für  
Schritt zur eigenen Wohnung“

Schulung

Do. 20. März 2025
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19.30 Uhr

Im Vortrag geht es um die beeindruckenden Erfolge 
der Bürgerrechtsbewegung der Sinti und Roma in 
Deutschland. Der Referent beleuchtet die Herausfor-
derungen, mit denen die Minderheit nach dem natio-
nalsozialistischen Völkermord konfrontiert war – ein 
Verbrechen, das erst 1982 von der Bundesrepublik 
Deutschland anerkannt wurde. Wir diskutieren die 
Bedeutung von Erinnerungskulturen sowie die un-
ermüdlichen Kämpfe für Anerkennung und gegen 
das Vergessen in der Nachkriegsgesellschaft. Dabei 
reflektieren wir die Relevanz dieser Kämpfe für die 
heutige Zeit.

Ort 
Sputnik Paderborn, Imadstraße 7, 33102 Paderborn

Veranstalter*in 
ADA - Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit im  
Caritasverband Paderborn e.V. in Kooperation mit 
dem DemokratieBüro „Vielfalt lieben“

Referent 
Juri Kreuz

Die Bürgerrechtsbewegung der 
Sinti und Roma in Deutschland. 
Erfolge trotz Widerstand

Vortrag und Diskussion

Do. 20. März 2025

10 bis 20 Uhr I Öffentliche Führungen um  
16 Uhr und 18 Uhr

 Erstmals in einer großangelegten Sonderausstellung 
arbeitet die „Stiftung Kloster Dalheim. LWL-Landes-
museum für Klosterkultur“ die komplexe Wechselbe-
ziehung von Christentum und Nationalsozialismus 
für ein breites Publikum auf. Mehr als 200 Expona-
te zeichnen ein differenziertes Bild der deutschen 
Gesellschaft vor und während der Zeit des National-
sozialismus bis hinein in die Nachkriegszeit. Anhand 
von zehn Fragen gibt die Ausstellung Raum für eine 
schonungslose Begegnung mit der deutschen Vergan-
genheit und versteht sich angesichts gegenwärtiger 
Herausforderungen auch als Anstoß einer persönli-
chen Auseinandersetzung mit der Verantwortung 
jeder und jedes Einzelnen gestern und heute.

Ort 
Kloster Dalheim, Am Kloster 9, 33165 Lichtenau- 
Dalheim 

Veranstalter*in 
Stiftung Kloster Dalheim. LWL-Landesmuseum für 
Klosterkultur

Referent*in 
Kulturvermittlung Stiftung Kloster Dalheim 

Info 
Das Museum verlängert seine Öffnungszeit am  
21.03. bis 20 Uhr. Der Eintritt ist frei. Um 16 Uhr und 
um 18 Uhr werden jeweils kostenfreie öffentliche 
Führungen durch die Sonderausstellung angeboten.

Und vergib uns unsere Schuld? 
Kirchen und Klöster im Natio-
nalsozialismus

Ausstellung

Fr. 21 März 2025
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16 Uhr

Ein besonderer Vorlesenachmittag mit Larry Long. 
Der Drag King liest aus beliebten Kinderbüchern vor 
und lädt Kinder ein, Geschichten zu erleben, die Mut, 
Vielfalt und Fantasie feiern.

Ort 
Kinderbibliothek (KiBi), Rosenstraße 13, 33098 Pader-
born 

Veranstalter*in 
Kinderbibliothek (KiBi), Rosenstraße 13, 33098 Pader-
born, ADA - Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit 
im Caritasverband Paderborn e.V.

Referent*in 
Larry Long, Drag King 

Larry Long  Liest vor 

Lesung im Rahmen der Bücherbären

Fr. 21. März 2025

14

16.30 – 18 Uhr

Was den renommierten Paderborner Filmproduzenten 
und Kulturschaffenden Ansgar Frerich antreibt, ist 
die Frage: Wie schaffe ich es, dass die Menschen in ei-
ner Welt, die von schlimmen Nachrichten und Bildern 
überflutet wird, die Empathie gegenüber den einzel-
nen Mitmenschen nicht zu verlieren. Seine Arbeit hat 
ihn mit diesem Fokus um die ganze Welt geführt und 
mehrfach ausgezeichnete Werke wie „Of Fathers and 
Sons – die Kinder des Kalifats“ oder „Taste of Cement – 
der Geschmack von Zement“ hervorgebracht. Ansgar 
Frerich möchte mit dem Publikum in Dialog darüber 
treten, was wir alle und jede*r Einzelne gegen Rassis-
mus, Ausbeutung und Enthumanisierung tun können.

Ort 
Historisches Rathaus Paderborn, Rathausplatz 1, 
33098 Paderborn

Veranstalter*in 
Koordinierungsstelle für Integration/Geschäftsstelle 
des Integrationsrates 

Referent 
Ansgar Frerich, Filmproduzent und Kulturschaffender 

Anmeldung erforderlich 
integrationsbuero@paderborn.de

Veranstaltung zum Gedenken  
an die Opfer von Rassismus

Vortrag und Diskussion

Fr. 21. März 2025
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17

10 – 18 Uhr

Du bist zwischen 12 und 18 Jahren alt und möchtest 
von Top Coaches etwas über Rap, Tanz, Drag, Spoken 
Word oder Porträtgestaltung lernen? Dann melde 
dich unter dem QR-Code an!

Du bekommst Vollverpflegung, lernst andere kreati-
ve Menschen kennen und hast die Möglichkeit auch 
schon abends auf der Bühne zu stehen.

Workshopleitungen: Lakeisha (Lady Style und Afro-
beats) & Leon (Hip Hop- und Dancehall-Tanz), Arman-
do (Rap- und Hip Hop- Beats- Production), Larry Long 
(Drag), Nadu (Spoken Word), Vanessa (Porträtgestal-
tung).

Ort 
Jugendkulturzentrum MultiCult, Am Haxthausen - 
hof 18, 33098 Paderborn

Veranstalter*in 
Stadt Paderborn, Kinder- und Jugendbüro, Jugend-
haus Heide, Jugendkulturzentrum MultiCult, De-
mokratieBüro „Vielfalt lieben“, ADA - Servicestelle 
Antidiskriminierungsarbeit im Caritasverband  
Paderborn e.V.

Referent*innen 
Armando, Vanessa, Lakeisha & Leon,  
Larry Long, Nadu

Anmeldung erforderlich  
bis 10.03.2025 

Sound Loud (Workshops für 
Rap, Tanz, Drag, Poetry Slam, 
Comedy und Porträtgestal-
tung)

Workshoptag

Sa. 22. März 2025

20 Uhr

Endlich wieder eine Underground Hip Hop-Show in 
Paderborn!

Zu den Wochen gegen Rassismus könnt ihr eine 
Show mit Newcomern und absoluten Profis aus ganz 
Deutschland genießen. Es warten alle möglichen Rap- 
und Hip Hop-Genres auf euch!

Line Up: Aco MC, Panorama Rap, SAIL and locals

Du möchtest auch auf der Bühne stehen?

Melde dich per dm bei Instagram: @vielfalt_lieben_pb

Ort 
Alles ist gut, Theodorstraße 11, 33102 Paderborn 

Veranstalter*in 
ADA - Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit im 
 Caritasverband Paderborn e.V. in Kooperation mit 
dem DemokratieBüro „Vielfalt lieben“

Akteur*innen 
Line Up: Aco MC, Panorama Rap, SAIL, denim75 and 
locals

Info 
Eintritt frei

Hip Hop for Equality

Musikveranstaltung

Fr. 21. März 2025
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Der Rundgang ermöglicht den Teilnehmenden einen 
Überblick über die Entwicklung jüdischen Lebens in  
Paderborn, deren Existenz seit dem 14. Jahrhundert 
hier nachweisbar ist.

An ausgewählten Stationen erhalten Interessierte 
Wissenswertes u. a. zur alten Synagoge, zum ehema-
ligen Waisenhaus, zur Station der Deportationen, zu 
Geschäften und Wohnhäusern.  

Angesprochen wird auch die Lage der Friedhöfe. Die 
Neugründung der Gemeinde nach dem Krieg vor 70 
Jahren, das heutige jüdische Leben in Paderborn und 
die neue Synagoge werden thematisiert.

Im Anschluss ist ein Besuch der Paderborner Synagoge 
möglich mit zusätzlicher Anmeldung.

Ort 
Start: Mahnmal „An der alten Synagoge“, Am Busdorf, 
Paderborn

Veranstalter*in 
Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
Paderborn e.V., Integrationsagentur im Caritasver-
band Paderborn e.V. 

Referentin 
Monika Schrader-Bewermeier

Anmeldung erforderlich 
max. 15 Teilnehmende  
integrationsagentur@caritas-pb.de

Auf den Spuren jüdischen  
Lebens in Paderborn

Stadtrundgang

Mo. 24. März 2025 15 – 17.30 Uhr 
Mi. 26. März 2025 16.30 – 19 Uhr

19

Die Paderborner Synagoge bietet der kleinen jüdi-
schen Gemeinde seit November 1959 einen Ort der 
Versammlung und des Gebets. Die Teilnehmenden 
erhalten einen Einblick in die Geschichte des Ortes 
und ihrer Vorgängerbauten und erfahren Grundsätzli-
ches über die Synagoge. Die Vielfalt jüdischen Lebens, 
die wichtigsten Feiertage und das heutige Gemeinde-
leben sind zudem Thema des Abends.

Ort 
Synagoge, Pipinstraße 32, 33098 Paderborn 

Veranstalter*in 
Jüdische Gemeinde Paderborn, Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit e.V., Integra-
tionsagentur im Caritasverband Paderborn e.V.

Referentinnen 
Xenia Nickel, Vorsitzende der Jüdischen Kultus-
gemeinde Paderborn 
Monika Schrader-Bewermeier, Vorsitzende der Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit

Anmeldung erforderlich 
integrationsagentur@caritas-pb.de 

Bitte einen Lichtbildausweis mitbringen.  
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt.

Besuch der Paderborner  
Synagoge

Vortrag

Mo. 24. März 2025 17.30 Uhr 
Mi. 26. März 2025 19 Uhr



19 Uhr (Einlass ab  18.30 Uhr)

Der Terrorangriff am 7. Oktober 2023 wird für im-
mer als der schlimmste Tag der Geschichte Israels 
in Erinnerung bleiben. Alle Lebensbereiche sind zum 
Halt gekommen wegen des noch immer andauernden 
Krieges mit der Hamas in Gaza.

Das hat auch Einfluss auf den Fußball und seine Fan-
kultur.

Der in Israel geborene Journalist Felix Tamsut erzählt 
von seinen Erfahrungen und Erinnerungen an diesem 
schrecklichen Tag und vom Umgang der aktiven 
Fanszenen damit.

Ort 
Globetrotter Paderborn, Heiersstraße 17,  
33098 Paderborn 

Veranstalter*in 
Fanprojekt Paderborn, ADA - Servicestelle Antidiskri-
minierungsarbeit im Caritasverband Paderborn e.V. 
in Kooperation mit dem DemokratieBüro „Vielfalt 
lieben“

Referent 
Felix Tamsut, Journalist

Fussballkultur in Israel – 
und die Veränderungen  
seit dem 7. Oktober

Vortrag 

Mo. 24. März 2025

20 21

Glaskörperflocken, der dunkle Punkt beim Blick in 
die Sonne. Er lässt sich nicht fokussieren und bleibt 
am Rand des Blickfeldes. Ähnlich verhält es sich für 
Nichtbetroffene mit Alltagsrassismus. Alltagsrassis-
mus findet vor unseren Augen statt, nicht im Fokus 
unserer Aufmerksamkeit, sondern am Rande. Für den 
ungeübten Blick oft nicht wahrnehmbar, für die Be-
troffenen jedoch Alltag. 

Es gibt ein Gespräch über die Hintergründe und die 
Umsetzung der Ausstellung sowie Einblicke hinter die 
Kunst mit den Künstler*innen Maria Aras und Wolf-
gang Brenner. Dazu werden Texte von der Slammerin 
Ayse Irem vorgetragen. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit zur Führung durch die Ausstellung. 

Ort 
Gaukirche St. Ulrich, Markt 12, 33098 Paderborn 

Veranstalter*in 
City Pastoral in Kooperation mit ADA - Servicestelle 
Antidiskriminierungsarbeit im Caritasverband 
 Paderborn e.V.

Zur Ausstellung  
„Glaskörperflocken“ 
Anonymisierte Geschichten 
über Alltasrassismus von 
Künstler*innen visualisiert

Podiumsdiskussion und Live Talk

Di. 25. März 2025 19 – 20.30 Uhr 



22 23

19 Uhr

Podiumsgäste sind der Vizepräsident für Internationale 
Beziehungen, Prof. Dr. Torsten Meier, der Referent für 
Internationales des AStA, Ramazan Cem Mahanoglu und 
die AStA-Referentin für politische Bildung, Marie Lam-
pe, sowie Prof. Dr. Britt-Marie Schuster, Professorin für 
Germanistische und Allgemeine Sprachwissenschaft und 
Dr. Kodjo Hola Fambi, Wissenschaftlicher Mitarbeiter im 
Arbeitsbereich DaZ/F-Mehrsprachigkeit an der Universi-
tät Paderborn. Die Veranstaltung moderiert Matthias Zi-
moch, Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit - ADA. Zu 
Beginn gibt es einen fachwissenschaftlichen Input zum 
Thema Diskriminierung und Rassismus an Hochschulen. 

Im April bietet die Universität zudem zwei Workshops 
sowie einen hochschulweiten Aktionstag gegen Rassis-
mus an.

Ort 
AStA Gewölbekeller, Marienplatz (Durchgang neben 
dem Lokal „Hans im Glück“), 33098 Paderborn

Veranstalter*in 
Universität Paderborn (Geschäftsführung des Zen trums 
für Geschlechterstudien/Gender Studies, Prodekanin 
für Nachhaltigkeit, Gleichstellung und Diversität, der 
KW & Zentrale Gleichstellungsbeauftragte/Gleichstel-
lungsbüro der Universität)

Referent 
Dr. Christoph Haker (Wissenschaftlicher Mitarbeiter im 
Fachbereich Bildungssoziologie/Universität Paderborn) 
mit einem Impulsvortrag zum Thema „Rassismus und 
Diskriminierung auf dem Campus – ein Blick auf (ext-
rem) rechte Tendenzen an Hochschulen“ 

Anmeldung erforderlich 
genderzentrum@upb.de

Podiumsdiskussion zum  
Thema „Alltagsrassismus“ 

Podiumsdiskussion & Live-Talk mit  
anschließender Fragerunde

Mi. 26. März 2025

16.30 – 18.30 Uhr

Die Radikalisierung junger Menschen im Kontext ex-
tremistischer Ideologien birgt eine Reihe von Gefahren 
für die Jugendlichen selbst, aber auch für die Gesell-
schaft insgesamt. Die negativen Folgen reichen von 
der Ausbildung menschenfeindlicher Haltungen und 
der Ablehnung der Demokratie bis hin zur Ausübung 
schwerer Gewalttaten. Im Rahmen dieses Workshops 
wird es einerseits darum gehen zu verstehen, wie und 
warum sich junge Menschen radikalisieren. Hierzu 
werden wir u.a. die Biographien mehrerer deutscher 
Islamistinnen und Islamisten analysieren. Neben den 
Ursachen beleuchten wir andererseits aber auch, 
welche Anzeichen es für eine Radikalisierung gibt und 
welche Möglichkeiten der Prävention von Radikalisie-
rungsprozessen zur Verfügung stehen.

Ort 
Kreishaus Paderborn, Raum A.01.07,  
Aldegreverstraße 10-14, 33102 Paderborn 

Veranstalter*in 
DemokratieBüro „Vielfalt lieben“

Referent*in 
Präventionsprogramm Wegweiser - stark ohne isla-
mistischen Extremismus - in den Kreisen Lippe, Höxter 
und Paderborn

Anmeldung erforderlich 
bis 21.3.2025 
mind. 10, max. 20 Teilnehmende 

Radikalisierungsprozesse  
junger Menschen verstehen 
und ihnen entgegenwirken

Workshop

Mi. 26. März 2025
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16 – 17 Uhr

Die Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit liest 
gemeinsam mit vier Sprachmittler*innen im Rahmen 
des Vorlesenachmittags mit dem Bücherbären das 
Kinderbuch „Mein schönstes Fest“ in vielen Sprachen.

„Mein schönstes Fest“ ist ein Buch von Kindern für 
Kinder. Acht Kinder erzählen von ihrem schönsten 
Fest und was es besonders gemacht hat. Oft sind es 
die kleinen Dinge, die ein Fest zu etwas Besonderem 
machen. Das Buch gibt spannende Einblicke und wur-
de in viele Sprachen übersetzt, in denen wir es lesen 
werden. Alle Geschichten werden auch in deutscher 
Sprache gelesen.

Ort 
Kinderbibliothek (KiBi), Rosenstr. 13, 33098 Paderborn

Veranstalter*in 
ADA - Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit im 
Caritasverband Paderborn e.V. 

Referent*innen 
verschiedene Leser*innen

„Mein Schönstes Fest“ –  
ein Kinderbuch in vielen  
Sprachen 

Lesung im Rahmen der Bücherbären

Fr. 28. März 2025

19 – 21 Uhr

Antimuslimischer Rassismus ist in Deutschland all-
gegenwärtig und insbesondere für Betroffene sowie 
gesamtgesellschaftlich ein riesiges Problem. Melina 
Borčak geht in ihrem Buch „Mekka hier, Mekka da“ ans 
Eingemachte und befasst sich mit dem grundlegenden 
Einfluss der Sprache auf die (Re-)Produktion von anti-
muslimischen Rassismus: Wie wird über Muslim*innen 
gesprochen und gedacht? Wie entstehen die rassis-
tischen Bilder im Kopf und welche Rolle spielen die 
Medien dabei? Und ganz wesentlich: Wie können wir 
uns bewusst anti-rassistisch verhalten?

Ort 
Stadtbibliothek Paderborn, Am Rothoborn 1,  
33098 Paderborn 

Veranstalter*in 
Diakonie Paderborn-Höxter e.V.

Referentin 
Melina Borčak ist Filmemacherin, Journalistin und  
Medienkritikerin. 2023 erschien ihr Buch.

Anmeldung erforderlich 
Anmeldungen erwünscht bei Melina Görken  
(Integrationsagentur): goerken@diakonie-pbhx.de, 
0171 3549 644

Melina Borčak „Mekka hier, 
Mekka da – Wie wir über  
antimuslimischen Rassismus 
sprechen müssen“

Lesung und Gespräch

Do. 27. März 2025



26 27

20 Uhr

Sie tun es endlich wieder – pünktlich zum Abschluss 
der Aktionswochen gegen Rassismus vereinigen sich 
musikbegeisterte Paderborner Ladies, die mit allen 
Soundwassern gewaschen sind. Sie möchten ihren 
Beitrag zu dem Motto: „Menschenwürde schützen“ 
leisten.

Keine weiß von der anderen, was sie spielen wird. 
Überraschungen sind garantiert! Poliert noch mal die 
Tanzschuhe – es wartet ein wildes und buntes Pot-
pourri aller Musikgenres auf euch!

Kommt vorbei und lasst euch von ihrer unendlichen 
Energie und Euphorie anstecken! Wir freuen uns auf 
euch alle!

Ort 
AKKA, Giersstraße 31, 33098 Paderborn

Veranstalter*in 
DemokratieBüro „Vielfalt lieben“ in Kooperation mit 
der ADA - Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit im 
Caritasverband e.V.

Akteur*innen 
Das KNUS Kollektiv - Ladies behind Turntables ist ein 
DJ-Kollektiv in wechselnder Besetzung   

Ausklang mit dem  
KNUS Kollektiv –  
Ladies behind Turntables

Party

Fr. 28. März 2025

18 Uhr

Die Gefahr extrem rechter Ideologien und Akteur*in-
nen wird gesamtgesellschaftlich noch immer unter-
schätzt. Das gilt auch für Paderborn: Statt sich ein-
gehend und kritisch mit extrem rechten Ansichten 
und Aktivitäten in all ihren Facetten zu beschäftigen, 
wird sich oft nur reflexhaft von den „extremistischen 
Rändern“ distanziert. So können extrem rechte Posi-
tionen unterschiedlicher Ausprägung, versteckt unter 
einer bürgerlichen Fassade, Einzug nicht nur in die 
Mitte der Paderborner Gesellschaft halten. Wir zeigen 
beispielhaft Ideologien, Gruppen und Aktivitäten tra-
ditioneller, neuer und religiöser Rechter in Paderborn 
und Umgebung. Wir gehen aber auch darüber hinaus 
und diskutieren Verstrickungen in die Institutionen 
der Stadt. 

Ort 
Jugendkulturzentrum MultiCult,  
Am Haxthausenhof 18, 33098 Paderborn 

Veranstalter*in 
DemokratieBüro „Vielfalt lieben“

Referent*in 
Paderborner Bündnis gegen Rechts

Der Wolf im Schafspelz –  
Rechte Strukturen und  
Ideologien in Paderborn 

Vortrag

Fr. 28. März 2025



Spiel und Spass im Vier- 
Farben-Land – Ein buntes 
Sportangebot für Familien

Sportangebot für Kinder und Familie

Sa. 29. März 2025

15 – 17.30 Uhr 

Der Ahorn Sport- und Freizeit-Club Paderborn e.V. 
erzählt in Kooperation mit der Diakonie Pader-
born-Höxter e.V. im Ahorn-Sportpark die Geschichte 
des Vier-Farben-Landes und des kleinen Jungen Erbs, 
der die Grenzen verwischen und mit allen Farben 
gemeinsam Leben möchte, denn: „Bunt ist das Leben 
viel schöner“. Dabei werden die Inhalte der Geschichte 
spielerisch in ein vielfältiges Bewegungsangebot einge-
bettet, bei dem die Kinder verschiedene Bewegungsele-
mente wie Hüpfen, Werfen und Rutschen ausprobieren 
können. Die Eltern sind herzlich eingeladen, ihre Kinder 
im Vier-Farben-Land zu begleiten. Das Angebot richtet 
sich an Familien mit Kindern im Alter von 7-9 Jahren. 
Für Geschwister im Alter von 0-6 Jahren steht eine Be-
treuungsoption zur Verfügung.

Ort 
Ahorn-Sportpark 
Ahornallee 20, 33106 Paderborn

Veranstalter*in 
Ahorn Sport- und Freizeit-Club Paderborn e.V.,  
Diakonie Paderborn-Höxter e.V.,  
Ahorn-Sportpark gGmbH

Anmeldung erforderlich 
Kostenlose Anmeldung per E-Mail bei Melina Görken 
(goerken@diakonie-pbhx.de).
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Open Stage, Open Minds

Offene Bühne

Sa. 29. März 2025

ab 17 Uhr

Herzliche Einladung zu einem besonderen Abend vol-
ler Kreativität und Inspiration! Unsere offene Bühne 
bietet Raum für alle, die ihre Stimme erheben möch-
ten – sei es mit Musik, Poesie oder anderen kreativen 
Beiträgen. Gemeinsam feiern wir die Diversität unserer 
Gesellschaft und setzen ein Zeichen für Solidarität und 
 Menschenwürde.
Für alle spontan Entschlossenen ist die Bühne am 
Abend offen. Eine Anmeldung vorab ist erwünscht. Eine 
Mikrofonanlage gibt es vor Ort. Ob du selbst auftreten 
möchtest oder einfach zuhören und die Atmosphäre 
genießen willst – wir freuen uns auf dich!

Ort 
Adam und Eva Haus 
Hathumarstraße 7, 33098 Paderborn

Veranstalter*in 
Stadtbibliothek Paderborn, DemokratieBüro „Vielfalt 
lieben“, Poesiehafen, Peace Art Festival 

Anmeldung 
Anmeldung für die Bühne bis zum 16.03.2025  
über Instagram an den Poesiehafen @poesie.hafen.
paderborn



Fotoausstellung  
„Heimat ist Vielfalt“

Ausstellung 

Mo. 17. März 2025 – So. 30. März 2025

ganztägig

Was verbinde ich mit Heimat? Mehr als 30 Personen 
haben sich fotografisch mit dem Begriff auseinander-
gesetzt.
Für manche ist es der Duft von frisch gebrühtem Kaf-
fee, für andere der Besuch im Fußballstadion und für 
wieder andere die gemeinsame Zeit mit den besten 
Freundinnen und Freunden: Wie unterschiedlich und 
individuell der Begriff „Heimat“ interpretiert werden 
kann, zeigt die Fotoausstellung.

Ort 
Gymnasium Theodorianum, Kamp 4, 33098 Paderborn 
Pausenhof

Veranstalter*in 
ADA - Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit im 
Caritasverband Paderborn e.V.

30 31

9 – 15 Uhr

Eine Gedenkausstellung für die Todesopfer rechter 
Gewalt. Sorgfältig recherchiert, aber ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit. In dieser finden sich 267 Namen 
aber vor allem 267 Leben, die ein jähes Ende fanden, 
wegen einer Ideologie der Ungleichwertigkeit. Opfer 
einer Ideologie die sie als Mensch entwürdigt und 
ihren Tod legitimiert, Opfer von Rechtsradikalismus. 

Ihre Leben und Geschichten sind vielfältig, sie eint 
wenig. Was sie eint, ist, dass sie nicht in ein rechtsra-
dikales Weltbild gepasst haben.

Ort 
Goerdeler-Gymnasium, Goerdelerstraße 35,  
33102 Paderborn, Mensa

Veranstalter*in 
ADA - Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit im 
Caritasverband Paderborn e.V.

GEGENWÄRTIG   
Todesopfer Rechtsextremer  
Gewalt seit 1990  

Ausstellung 

Mo. 17. März 2025 – So. 30. März 2025
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Bücher zur Stärkung von  
Demokratie, Toleranz und  
Inklusion

Bücherbus on Tour

Mo. 17. März 2025 – Do. 27. März 2025

Fahrplan unter www.kreis-paderborn.de/buecherbus

Dank einer Förderung des Bundesprogramms „Demo-
kratie leben!“ wurde die Lese-Auswahl in der rollenden 
Bibliothek des Bücherbusses noch ein Stück bunter, 
vielfältiger und inklusiver. 72 Bücher konnten durch die 
Förderung in Höhe von 1.000 Euro angeschafft werden. 
Biographien über Anne Frank und Greta Thunberg, Bü-
cher über eine für alle „normale Welt“, in der People of 
Colour, Menschen mit Beeinträchtigungen oder gleich-
geschlechtliche Liebe einfach dazugehören. Es wird 
nicht über diese Themen berichtet, sondern sie sind 
gewöhnlicher Alltag. Die ausgewählten Bücher greifen 
darüber hinaus verschiedenste Themen zu Demokratie, 
Toleranz und Vielfalt auf.

Ort 
Stadtgebiet und Ortsteile von Bad Wünnenberg,  
Büren, Delbrück, Lichtenau und Salzkotten

Veranstalter*in 
Kreisfahrbücherei 
buecherbus@kreis-paderborn.de

Glaskörperflocken  
Über Dinge, die wir nicht sehen

Ausstellung und Führungen für Schulklassen 

Mo. 17. März 2025 – So. 30. März 2025

Öffnungszeiten der Gaukirche täglich 9 – 18 Uhr

Glaskörperflocken, der dunkle Punkt beim Blick in die 
Sonne. Er lässt sich nicht fokussieren und bleibt am 
Rand des Blickfeldes. Ähnlich verhält es sich für Nicht-
betroffene mit Alltagsrassismus. Alltagsrassismus 
findet vor unseren Augen statt, nicht im Fokus unserer 
Aufmerksamkeit, sondern am Rande. Für den ungeüb-
ten Blick oft nicht wahrnehmbar, für die Betroffenen 
jedoch Alltag.

Führungen für Schulklassen  
Di 18. März und Do 20. März jeweils 9 bis 9.45 Uhr und 
10 bis 10.45 Uhr Führungen für Schulklassen durch die 
Ausstellung mit Hintergründen zur Entstehung und 
Einblicke durch eine*n Künstler*in.

Ort 
Gaukirche St. Ulrich, Markt 12, 33098 Paderborn

Veranstalter*in 
Katholisch in Paderborn - Pfarrei St. Liborius, City 
Pastoral Paderborn, ADA - Servicestelle Antidiskrimi-
nierungsarbeit im Caritasverband Paderborn e.V.

Veranstalter*in für Führungen von Schulklassen  
und Anmeldung  
Erzbistum Paderborn - Abteilung Schulpastoral
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Das DemokratieBüro „Vielfalt lieben“ im Kreis Pa-
derborn und die ADA-Servicestelle Antidiskrimi-
nierungsarbeit des Caritasverbandes Paderborn 
e.V. bedanken sich herzlich bei allen mitwirken-
den Kooperationspartner*innen, Referent*innen 
und Veranstalter*innen. Mit eurer Unterstützung 
ist wieder ein umfangreiches und vielfältiges 
Programm zustandegekommen. Alle Veranstal-
tungen sind kostenfrei! Für einige Veranstaltun-
gen ist dennoch eine Anmeldung erforderlich. 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.

Für das DemokratieBüro „Vielfalt lieben“:  
Volker Kohlschmidt und Dina Peppmöller

Für die Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit: 
Nadine Dubberke und Matthias Zimoch 

ADA Servicestelle
Antidiskriminierungsarbeit

Gedenkfeier für die Opfer der 
SS-Gewalt in Wewelsburg an-
lässlich des 80. Jahrestages der 
Befreiung des Konzentrations-
lagers Niederhagen

Gedenkfeier

Mi 02. April 2025

18 Uhr

Am 2. April 1945 wurden die letzten Häftlinge des 
Konzentrationslagers Niederhagen befreit. Seit vie-
len Jahren findet daher am 2. April die Gedenkfeier in 
Wewelsburg statt. Zusammen mit einer  Gruppe junger 
Menschen gestaltet der Verein „Gedenktag 2. April 
in Wewelsburg - Verein wider das Vergessen und für 
Demokratie e.V.“ die Gedenkfeier. Die Mitgestaltung 
in diesem Jahr übernehmen Schüler*innen des Mauri-
tius-Gymnasiums in Büren. Die diesjährige Gastrede 
wird von Jean Asselborn, ehemaliger Außenminister 
von Luxemburg, gehalten.

Ort 
Mahnmal am Appellplatz des ehemaligen KZ Nieder-
hagen, Ahornstraße 2, 33142 Büren-Wewelsburg

Veranstalter*in 
Gedenktag 2. April in Wewelsburg - Verein wider das 
Vergessen und für Demokratie e.V. in Kooperation mit 
dem Kreismuseum Wewelsburg und der Stadt Büren.

Wir sagen „DANKE“!



HINWEIS 
Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Haus-
recht Gebrauch zu machen und Personen, die rechtsex-
tremen Parteien oder Organisationen angehören, der 
rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits durch 
rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige 
diskriminierende Äußerungen aufgefallen sind, den Zutritt 
zu den Veranstaltungen zu verwehren oder von diesen 
auszuschließen.

Kreismuseum Wewelsburg
Burgwall 19 | 33142 Büren-Wewelsburg 
Tel. 02955 7622-0
info@wewelsburg.de | www.wewelsburg.de

DemokratieBüro „Vielfalt lieben“
Burgwall 19 | 33142 Büren-Wewelsburg
Tel. 02955 7622-26
info@vielfalt-lieben.de | www.vielfalt-lieben.de 
     vielfalt_lieben_pb

ADA - Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit,  
Caritasverband Paderborn e.V. 
Langenohlgasse 2 I 33098 Paderborn
Tel. 0151 73068190 oder 0151 55724545
ada@caritas-pb.de I www.caritas-pb.de
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